
Seine Frauen 

Was Tom Cruise will, das nimmt er sich – ohne zu zögern, ohne zu zweifeln. Zu seinen Eroberungen gehörten Hollywood-Diven wie Cher, 
          Nicole Kidman und Penélope Cruz. Erst seit der Schausp ieler mit Katie Holmes zusammen ist, lässt er es ruhiger angehen  

 Die größten

Vamps & 

   Womanizer

Serie: Teil 5

 E
r ist der Mann, der kopfüber vom 
Grand Canyon hängt. Der aus 
Hochhäusern und Flugzeugen 
springt. Der in mehreren hundert 
Metern Höhe halsbrecherische 
Stunts vollbringt. Wie kürzlich bei 
den Dreharbeiten zu „Mission: 
Impossible 4“ in Dubai, an der 
Außenseite des höchsten Gebäudes 

der Welt. Tom Cruise, 48, setzt sich ständig 
der Gefahr aus – und zeigt ihr seine perfekten 
Zähne. Es ist schon erstaunlich: Obwohl  
der Schauspieler auf die Fünfzig zusteuert, 
hat er immer noch diese faszinierende  
Kombination aus Vitalität und lässigem 
Charme. Eine atemberaubende und gleich-
zeitig beruhigende Präsenz, die verspricht: 
Alles wird gut. Alles ist machbar. In der  
Karriere ebenso wie in der Liebe.

Mit dieser Einstellung wurde er in den 
Achtzigerjahren zum Posterboy. Mit ihr  
behauptet er sich seit über zwei Jahrzehnten 
in der Topverdiener-Liste Hollywoods,  
mit ihr hat er – das vergisst man gern, seit er  
mit Katie Holmes verheiratet ist – einige  
der berühmtesten Frauen im Filmgeschäfts 
erobert. Und viele weitere Schönheiten, die 
erst durch Tom Cruise zu Superstars wurden. 

Es ist dieses „Veni, vidi, vici“, welches  
das knapp 1,70 Meter kleine Kraftpaket zu 
einem überlebensgroßen Helden macht.  
Ich kam, sah, siegte: Das hat das Scheidungs
kind, das mit drei Schwestern in beschei
denen Verhältnissen aufwuchs, schon früh 
verinnerlicht. Er muss von Anfang an 

1981 – 1982

Melissa  
Gilbert

Das Publikum kennt sie als schüchternes 
Mädchen aus der TV-Serie „Unsere kleine 
Farm“. Dabei war Melissa Gilbert in den 
Achtzigern alles andere als die Unschuld 
vom Lande. Zwar war sie seit ihrer Jugend 
mit Rob Lowe liiert, doch beide nahmen  
es mit der Treue nicht sehr ernst. Und  
so war Raum für die ausgiebige Affäre mit 
Tom Cruise, damals einer der heißesten 
Newcomer Hollywoods.   



Kontrollierte Offensive

1982

Heather  
Locklear

Nach dem Ende seiner Liaison mit Melissa 
Gilbert schnappte Tom sich die hübsche 
Blondine aus der TV-Serie „Denver-Clan“. 
Obwohl die beiden im Achtzigerjahre- 
Look super zusammenpassten, hielt die  
Romanze nur kurz. Heute will Heather  
von dem einstigen Intermezzo nichts mehr  
wissen: „Ich glaube, wir haben uns  
noch nicht einmal geküsst. Es war alles  
nur freundschaftlich.“ 
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Exzentrisch? Wild? Tom Cruise?  
Kaum zu glauben, denn kaum ein anderer  
Hollywood-Star gibt sich nach außen so 
kontrolliert wie er. Cruise ist kein innerlich 
zerrissene Grübler. Kein Poet, kein Rocker, 
kein Lebemann, der mit sich hadert, der 
scheitert, an sich zweifelt. Die Fehlgeburt 
von Nicole Kidman, die spektakuläre  
Trennung des Paars im Jahr 2001, das  
Liebes-Aus nach drei Jahren Beziehung  
mit Penélope Cruz – nichts schien den 
Schauspieler wirklich zu erschüttern.  
Ein Tom Cruise ist nicht verwirrt. Er ist  
gradlinig, stark, vital. Nur selten verliert er 
die Kontrolle wie 2005, als er in der Sendung 
von Talk-Queen Oprah Winfrey so exaltiert 
seiner Liebe zu Katie Holmes Ausdruck  

Schauspielerin Mimi Rogers. Sie führt ihn 
bei Scientology ein, eine Verbindung die  
bis heute besteht. Die Ehe hingegen bricht  
nach knapp drei Jahren auseinander; er  
verlässt Rogers für die Australierin Nicole 
Kidman, die er bei „Tage des Donners“  
kennengelernt hat. 

„Als mein Blick auf Tom fiel, dachte ich, 
er ist der sexieste Mann, den ich je in  
meinem Leben gesehen habe“, schwärmte 
sie damals in einem „Vanity Fair“-Interview. 
„Er ist ziemlich exzentrisch. Er ist irgendwie 
wild, und ich liebe das.“ In der ersten Zeit 
ihrer Beziehung zu Cruise sei es fast nur  
um Sex gegangen. Sex, der Mimi Rogers  
am Ende ihrer Ehe fehlte. Tom und Nicole 
heiraten noch im selben Jahr. Sie adoptieren 
zwei Kinder, Isabella und Connor. 

1986

Cher
Heute ist Tom häuslich und seine Frau  

zurückhaltend, 1986 stand der Hollywood-
Star noch auf Extravaganz. Die fand er in der 
schrillen Sängerin Cher. Ein ungleiches Paar, 
doch anfangs sprachen beide von der großen 

Liebe. Aber auch diese Beziehung hielt  
nur ein paar Monate. Mittlerweile sorgt sich  
Cher um ihren einstigen Liebhaber: „Es ist 

sehr hart für mich zu sehen, was aus ihm ge
worden ist. All die negativen Schlagzeilen …“ 

1987 – 1990

Mimi Rogers
Sie waren drei Jahre verheiratet und anfangs sehr  
glücklich. Doch die Zeiten, in denen man Tom und Mimi 
Händchen haltend auf dem roten Teppich sah,  
endeten im Februar 1990. Nach der Trennung lästert sie:  
„Tom war wie ein Mönch, wir hatten keinen Sex mehr.  
Das konnte ich nicht länger aushalten.“

1990 – 2001

Nicole Kidman
Zehn Jahre hielt ihre Ehe. Alles schien perfekt:  

gemeinsame Filmprojekte, die beiden adoptierten 
Kinder. Doch hinter der Fassade bröckelte es.  
Nicole verlor ein Baby, Scientology soll zum  

Streitthema geworden sein. Die Ehe scheiterte,  
Nicole brauchte lange, um sich davon zu erholen, 
Tom verliebte sich kurz darauf in Penélope Cruz.

für alles kämpfen: Anerkennung, Geld  
und Mädchen. In der Schule gewinnt er 
Respekt als Hockeyspieler und im Wrestling. 
Hier entwickelt er seine unwiderstehliche 
Aura. Diese Ausstrahlung fällt Regisseur 
Harold Becker beim Casting für „Taps“ auf. 
Cruise bekommt eine tragende Rolle in  
dem Film, man bemerkt ihn in Hollywood. 
Danach folgen „The Outsider“, „Lockere 
Geschäfte“, „Top Gun“. Der Rest ist Kino-
Geschichte – und Stoff für unendlich  
viel Klatsch. 

Veni, vidi, vici: Darauf fahren Heather  
Locklear, Cher, Melissa Gilbert und Rebecca 
de Mornay ab. Doch als Tom Cruise 1987 
zum ersten Mal heiratet, ist es kein schillern-
der Star, sondern die eher unscheinbare 


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2005

Sofía Vergara
Auf einer Party von Will Smith 
lernten sich die beiden kennen.  
Tom Cruise erschien damals noch  
mit Penélope Cruz, aber der Latin  
Lover in ihm konnte der Kolumbia-
nerin nicht widerstehen. Mehr als 
eine kurze Liebelei wurde aus der 
Sache nicht, obwohl selbst Sofias  
Ex-Freund Craig David ihr seinen  
Segen gegeben hatte: „Ich hoffe  
die beiden heiraten, und es hilft 
ihrer Karriere als Schauspielerin.“ 

verlieh, dass hinterher kaum jemand in Holly
wood noch etwas mit ihm zu tun haben wollte. 

Doch auch aus diesem Loch kam er  
dank seiner unbändigen Think-positive-
Einstellung wieder heraus. Er gründete  
seine eigene Produktionsfirma, drehte mit 
„Operation Walküre“ einen viel beachteten 
Film und kämpfte dafür, in „Mission:  
Impossible 4“ wieder der Star zu sein. 

Welche Überzeugungskraft Cruise  
besitzt, weiß, wer ihn schon mal erlebt hat. 
Am Filmset, wenn er es sich nicht nehmen 

Lesen Sie nächste Woche:  
Angelina Jolie & Brad Pitt
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2001 – 2004

Penélope Cruz
Nach dem Ehe-Aus mit Nicole Kidman funkte es  

während des „Vanilla Sky“-Drehs zwischen Penélope 
und Tom. Schnell avancierten die zwei zum heißesten 

Paar Hollywoods. Doch über die Jahre erlosch  
die Leidenschaft, Dreharbeiten trennten sie immer 
wieder, man einigte sich darauf, „gute Freunde“  
zu bleiben. Heute ist das Verhältnis angespannt,  
mehr als eine kurze Begrüßung haben die beiden 

nicht mehr füreinander übrig.

seit 2005

Katie Holmes
Total aus dem Häuschen erlebte man Tom am Anfang seiner 
Beziehung mit der „Dawsons Creek“-Schauspielerin. Sein 
Auftritt bei Oprah, bei dem er auf dem Sofa herumsprang, 

bleibt unvergessen. Bereits nach einem Jahr heirateten  
sie und bekamen Töchterchen Suri, 4. Hartnäckig hält sich  
das Gerücht, Scientology habe Katie für Tom ausgesucht.

lässt, am Ende eines harten 
Tags vor dem Team eine auf

putschende Dankesrede zu  
halten. Bei Premieren, wenn er, 

anders als andere Stars, sich  
richtig viel Zeit für die Fans nimmt. 

Bei Interviews, wenn er einem das  
Gefühl gibt, dass man die wichtigste 

Person im Raum ist. Wenn er einem  
beim Händeschütteln tief in die Augen 

schaut und einem seine zweite Hand  
auf den Oberarm legt.  

Nichts überlässt er dem Zufall, das gilt 
auch für sein Liebesleben. Nach den  
Beziehungen mit Penélope Cruz und Sofia 
Vergara und einigen Affären will er un
bedingt eine feste Partnerin an seiner Seite, 
lässt laut Gerüchten sogar Castings für  
diese Rolle durchführen. Die in seinen  
Augen perfekte Partnerin findet er in Katie 
Holmes, die beiden heiraten 2006. Es ist 
eine Ehe, über die es viele Geschichten 
gibt, von seinem Kontrollwahn ist immer 

wieder die Rede und davon, dass Katie  
Holmes für jedes Ehejahr eine ordentliche 
Summe Geldes bekäme, mit Sonderprämien 
für Kinder. Und pünktlich zum Hochzeits-
tag des Paars am 18. November gibt es  
wieder Scheidungsgerüchte, Jahr für Jahr.  

Tom Cruise, den rastlosen Erfolgs- 
menschen, kann nichts bremsen – außer  
seine Kinder. Sie haben ihn geerdet, ihm  
die nötige Ruhe in seinem Leben gegeben. 
Als Actionheld wird er dennoch nicht  
kürzertreten, es sich weiterhin nicht nehmen 
lassen, auch waghalsigste Stunts selbst zu 
machen. Gerade bereitet er für „Mission: 
Impossible 4“ eine spektakuläre Autover- 
folgungsjagd auf den Dächern Vancouvers 
vor. Der Schauspieler Tom Cruise balanciert 
weiterhin auf dem Drahtseil, und wir  
sehen gebannt zu. Ein Leben am Abgrund. 
Aber was für eine Aussicht. � N

� Ariane Sommer
Mitarbeit: Hauke Herffs
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